
 
 
Nouns    Adjectives 

das Dach – roof   gefährlich - dangerous 
das Zelt – tent   schmutzig - dirty 
das Abenteuer – adventure erholsam – restful, relaxing 
das Flugzeug – aeroplane  beeindruckend - impressive 
das Wasserloch – waterhole exotisch - exotic 
der Ureinwoher – original  erfrischend –  

inhabitants   zufrieden - satisfied 
der Saft (pl. Säfte) – juice  pünktlich - punctual 
die Frucht (pl. Früchte) – fruit 
die heiligen Orte – sacred sites 
 
 
 
 

1 Fill in the Time and Place Phrases:     
in the first four days – ____________________________ 
 

on the last weekend – ____________________________ 
 

on the plane – _____________________ 
 

every evening – _________________ 
 

in the open air – ________________________ 
 

at sunset – _____________________ 
 
 
 

2 Fill in these Other Phrases: 
in this situation – ______________________ 
 

she was lucky – ________________________ 
 

fortunately – __________________ 
 

3 Identify these Infinitive Expressions: 
to hire a car – __________________________   
 

to take photos – ________________________      

to go for a hike – _________________________ 
 

to sleep over at a friend’s – _______________________ 
 

to swim in the river – ______________________ 
 
 

 
 
 
Carolina ist in den Schulferien zum Northern Territory gereist. Das war wirklich ein tolles Abenteuer 
für sie. 

 
Sie hatte Glück. Im Flugzeug hat sie sehr gut geschlafen. Als sie und ihre Freundin Anna in Darwin 
angekommen sind, haben sie ein Auto gemietet. Es war ein Jeep mit einem Zelt auf dem Dach. 
Schon am ersten Abend hat Carolina das erste Krokodil gesehen. Dieses Zelt auf dem Dach des 
Autos war wirklich genial, denn kein Krokodil konnte dort hinaufkommen. 
 
In den ersten vier Tagen haben Carolina und Anna  nicht geduscht, da sie im Kakadu-Nationalpark 
wild campen waren. Sie sind auch nicht schwimmen gegangen, denn in den Wasserlöchern haben 
sie Krokodile gesehen. In dieser Situation ist es weniger gefährlich, einfach schmutzig zu bleiben. 
 

Carolina	steht	hinter	einem	
Termitenhügel. 



Jeden Abend sind die zwei Freundinnen bei Sonnenuntergang ins Bett gegangen und haben dann 
für zwölf Stunden geschlafen. Pünktlich zum Sonnenaufgang sind sie aufgewacht. Das war echt 
erholsam. 
 
An einem Tag hat Carolina zwanzig 5-6 Meter lange Salzwasserkrokodile gesehen. Natürlich hat sie 
viele Fotos gemacht. 
 
Carolina und ihre Freundin Anna haben auch die heiligen Orte der Ureinwohner Australiens besucht. 
Diese Orte waren schwer beeindruckend. 
 
Zum Glück haben Anna und Carolina kaum Schlangen gesehen, obwohl sie Wanderungen gemacht 
haben und im Fluss geschwommen sind. Sie haben auch ein paar Wasserlöcher ohne Krokodile 
gefunden. Ihr Urlaub war bestimmt ein Abenteuer, aber nicht immer gefährlich! 
 
Am letzten Wochenende ihrer Reise haben sie bei drei Freunden in Darwin übernachtet. Es war 
wirklich schön, zurück in einer Stadt zu sein. Sie haben auf der Terasse unter freiem Himmel 
geschlafen und sind an einem Abend ins Freiluftkino gegangen. In Darwin haben sie exotische 
Früchte gegessen, erfrischende Säfte getrunken und ein paar interessante Märkte besucht. 
 
Der Urlaub hat ihnen viel Spaß gemacht und sie waren sehr zufrieden, als sie nach Melbourne 
zurückgeflogen sind. 
 

4 Write the sentences below in German. Use the infinitive expressions from exercise 3. 

 

            	 
Modal: I’d like to go for a hike. Modal: We must hire a car.      Perfect: The girls swam in the river. 

 

		 	 	 	  
Perfect: We slept over at a friend’s house.   Modal: They would like to take photos. 

 
 
 

5 Write “s” beside all the verbs that form the perfect tense with sein. Write “h” beside the verbs that 
form the perfect tense with haben. 
 
 
Verb  s or h? Verb  s or h? 
reisen  machen  
schlafen  besuchen  
ankommen  schwimmen  
mieten  finden  
sehen  übernachten  
duschen  essen  
gehen  trinken  
aufwachen  zurückfliegen  

6 Which three verbs are 
separable? 



 
 

Below is the text about Carolina’s holiday that you have already read, but this time minus the auxiliary 
verbs. Your task is to put the auxiliary verbs into the perfect tense sentences. This is the task most 
students found difficult in our perfect tense quiz.  
 
Firstly, recall whether the verb makes the perfect tense with sein or haben.  
 
Secondly, recall how to conjugate these two verbs, the foundations of the language. 

 

sein – to be     haben – to have  
ich bin      wir sind   ich habe  wir haben 
du bist      ihr seid   du hast  ihr habt 
er/sie/es ist     sie sind   er/sie/es hat    sie haben 
 
 

Next, focus on the subject of the sentence and conjugate sein or haben correctly for that subject. 
 
To help you do this, figure out which of the subjects below are singular and which are plural. All the 
subjects in this text are in the third person.  
 
The singular subjects will require “ist” or “hat” as the auxiliary. 
 
The plural subjects will require “sind” or “haben” as the auxiliary. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
These are the auxiliary verbs that you will need. Tick them off as you fill in each blank. 
 
haben X 11  |  sind X 7  | ist  |  hat X 5 
 
 

Carolina           in den Schulferien zum Northern 
Territory gereist. Das war wirklich ein tolles Abenteuer 
für sie. 

 
 

Sie hatte Glück. Im Flugzeug          sie sehr gut 
geschlafen. Als sie und ihre Freundin Anna in Darwin 
angekommen             ,               sie ein Auto 
gemietet. Es war ein Jeep mit einem Zelt auf dem 
Dach.  
 
Schon am ersten Abend            Carolina das erste 
Krokodil gesehen. Dieses Zelt auf dem Dach des Autos 

Subject s or pl? 
Carolina  
sie (she)  
ein kleines Wallaby  
die zwei Freundinnen  
Carolina und Anna  
sie (they)  
Carolina und ihre Freundin  
Ihr Urlaub  

Ein	kleines	Wallaby	hat		
Carolina	besucht. 



war wirklich genial, denn kein Krokodil konnte dort hinaufkommen. 
 
 

In den ersten vier Tagen               Carolina und Anna  nicht geduscht, da sie im Kakadu-
Nationalpark wild campen waren.  Sie             auch nicht schwimmen gegangen, denn in den 
Wasserlöchern              haben    sie Krokodile gesehen. In dieser Situation ist es weniger 
gefährlich, einfach schmutzig zu bleiben. 
 
 

Jeden Abend              die zwei Freundinnen bei Sonnenuntergang ins Bett gegangen  
 

und               dann für zwölf Stunden geschlafen. Pünktlich zum Sonnenaufgang         sie 
aufgewacht. Das war echt erholsam. 
 
 

An einem Tag          Carolina zwanzig 5-6 Meter lange Salzwasserkrokodile gesehen.  
 

Natürlich           sie viele Fotos gemacht. 
 
 

Carolina und ihre Freundin Anna               auch die heiligen Orte der Ureinwohner 
Australiens besucht. Diese Orte waren schwer beeindruckend. 
 
 

Zum Glück            Anna und Carolina kaum 
Schlangen gesehen, obwohl sie Wanderungen 
 

gemacht           und im Fluss geschwommen            .  
 

Sie             auch ein paar Wasserlöcher ohne 
Krokodile gefunden. Ihr Urlaub war bestimmt ein 
Abenteuer, aber nicht immer gefährlich! 
 
 

Am letzten Wochenende ihrer Reise             sie bei 
drei Freunden in Darwin übernachtet. Es war wirklich 
schön, zurück in einer Stadt zu sein. Sie             auf 
der Terasse unter freiem Himmel geschlafen und            
______ an einem Abend ins Freiluftkino gegangen. 
In Darwin             sie exotische Früchte gegessen, 
erfrischende Säfte getrunken und ein paar 
interessante Märkte besucht. 
 
 

Der Urlaub            ihnen viel Spaß gemacht und sie 
waren sehr zufrieden, als sie nach Melbourne 
zurückgeflogen        . 

Das	Auto	hatte	ein	Zelt	auf	dem	
Dach.	Genial!	


